
Tour über Gartenschau-Baustelle gewinnen
LGS-Geschäftsführerin Claudia Koch führt die Teilnehmer über das Gelände in Höxter.

Die LZ verlost fünf Mal zwei Tickets.

Michaela Weiße

Ostlippe/Höxter. Im Nachbar-
kreis wird kräftig umgebaut. Der
Grund ist das Großevent im
kommenden Jahr, dann ist Höx-
ter Ausrichter der Landesgarten-
schau. Zehn Leser der Lippi-
schen Landes-Zeitung können
sich bei einer exklusiven Füh-
rung am Samstag, 26. Novem-
ber, vorab einen Eindruck von
der Gartenschau-Baustelle ver-
schaffen – die LZ verlost fünf mal
zwei Tickets. Die Gewinner wer-
den von Höxters Bürgermeister
Daniel Hartmann persönlich
empfangen. Durch das Gelände
führt sie LGS-Geschäftsführerin
ClaudiaKoch,dieselbst inHorn-
Bad Meinberg Zuhause ist.

Eine waschechte Lipperin
führt also die Besucher aus Lip-
pe, schreibt die LGS-Durchfüh-
rungsgesellschaft in der Presse-
mitteilung. Treffpunkt ist um 10
Uhr am Besucherparkplatz von
Schloss Corvey. Zusätzlich be-
kommen die Gewinner eine Ta-
geskarte, damit sie nächstes Jahr
wiederkommenundsichdenfer-
tigen Gartenschau-Park an-
schauen können. Wer Lust hat,
kann nach der Führung noch
über den Höxteraner Weih-
nachtsmarkt schlendern. Auf der
Landesgartenschau wird auch
ein Stück Lippe nach Höxter ver-
pflanzt: Die Firma Taoasis aus
Lage hat auf dem Gelände der
Landesgartenschau ein zwei
Hektar großes Lavendelfeld an-
gelegt. Höxter bekommt also im
nächsten Sommer ein eigenes li-
la-farbenes Meer. „Das gab es
noch nie bei einer Landesgarten-
schau“, freut sich Geschäftsfüh-
rerin Claudia Koch. Der Laven-
del gedeiht schon prächtig im
Weserbogen nahe des 1200-jäh-
rigen ehemaligen Klosters Cor-
vey – einer der Schauplätze bei
der Landesgartenschau, die am
20. April ihre Tore öffnen wird.

Überall in der Stadt laufen der-
zeit die Bauarbeiten auf Hoch-
touren, heißt es in der Pressemit-
teilung. „Zu etwa 80 Prozent sind
wir durch, wir nähern uns der
Fertigstellung mit großen Schrit-
ten“, sagt Geschäftsführer Jan
Sommer. Für die letzte Etappe
hofft er auf einen milden Win-
ter. Aktuell wird auf dem 31
Hektar großen Gelände viel ge-
pflanzt. Zum Beispiel kommen
hunderttausende Blumenzwie-
beln in die Erde. Im Remtergar-
ten am Welterbe Corvey ent-

steht eine Geophyten-Wiese, die
im Frühjahr eine Augenweide
sein wird. Dort werden in Kürze
auch 900 Rosen begleitet von
Prachtstauden gepflanzt, sagt
Landschaftsarchitektin Magda-
lene Winkelhorst.

„Der Remtergarten zu Füßen
des Westwerks greift Themen
historischer Klostergärten auf
und kombiniert ihn mit moder-
nen Elementen“, so die Fachfrau
für alles Grünende und Blühen-
de auf der LGS. Im Schutz hoher
Klostermauern werden exoti-

sche Gehölze wie der Blauglo-
cken- oder der Taschentuch-
baum zu sehen sein. Neben alten
und neuen Gemüsearten gibt es
im Apothekergarten Heilpflan-
zen aufgeteilt nach Indikatio-
nen. Dazu findet sich im so ge-
nannten Küchensaum eine gro-
ße Vielfalt an essbaren Blumen,
die Augen- und Gaumen-
schmaus zugleich sind.

Im angrenzenden Archäolo-
giepark wird eine versunkene
Stadt erlebbar gemacht, die im
Boden schlummert. Hier kön-

nen die Besucher 2023 auf Holz-
stegen über das Grabungsfeld ge-
hen und die Konturen von Ge-
bäuden erahnen. Die Stadt Cor-
vey war 1265 von den Nachbarn
aus Höxter angegriffen und zer-
stört worden. Während der Füh-
rung werden die Gewinner der
Verlosung noch viele weitere In-
formationen zu den Inhalten der
Landesgartenschau erhalten.

DieTeilnahmeamGewinn-
spiel ist onlinemöglich:
www.LZ.de/gewinnspiel

Elfe Holli ist die Botschafterin der Landesgartenschau in Höxter. Sie freut sich schon auf das zwei Hektar große Lavendelfeld, das
die Langenser Firma Taoasis angelegt hat. Fotorechte: LGS 2023 Höxter

Am Wochenende
Rassegeflügelausstellung RGZV
Blomberg und Umgebung, Sa
14-18, So 10-17 Uhr, Mehr-
zweckhalle Istrup, Blomberg.
Wandergruppe des TV Blomberg,
Sa 13 Uhr, hinter der Schieß-
halle, Blomberg.
Stadtspaziergang, Sa 11 Uhr, Al-
heyd-Brunnen auf dem Markt-
platz, Blomberg.
Kidsevent Zirkus „Kumpulus“,
TV Herrentrup, So 15 Uhr,
Grundschule Reelkirchen,
Turnhalle, Blomberg, Am Fasa-
nenweg.
Pilgerwanderung, Sa 10 Uhr,
ev.-ref. Kirche Schieder, Schie-
der-Schwalenberg.
Großer Laternenumzug, Ab-
schluss am und im Dorfge-
meinschaftshaus, Sa 17 Uhr,
Busbahnhof, Schieder-Schwa-
lenberg, Brakelsiek.
Rassegeflügelausstellung und 18.
Lippe-Weser Schau mit der
Kreisverbandsschau Höxter, Sa
11-18, So 11-16 Uhr, Schützen-
haus Lügde.
Dorf-Café, So 14 Uhr, Mehrge-
nerationenhaus Sabbenhausen,
Lügde.

Flohmarkt im
Dorf-Café

Lügde-Sabbenhausen. Das
Dorf-Café in Sabbenhausen öff-
net wieder am Sonntag, 6. No-
vember, ab 14 Uhr. Es gibt haus-
gemachte Torten, Kaffeespezia-
litäten und andere Getränke. Da-
zu findet ein Baby- und Kinder-
flohmarkt statt.

Gedenkkonzert in
der Klosterkirche

Die Chorgemeinschaft „Cantus novus“ und
weitere Mitwirkende gestalten den Abend.

Blomberg. Die evangelisch-re-
formierte Kirchengemeinde
Blomberg weist auf ein Gedenk-
konzert am Vorabend des 9. No-
vember hin. Das Konzert am
Dienstag, 8. November, in der
Klosterkirche beginnt um 19.30
Uhr. Sängerinnen und Sänger
der Chorgemeinschaft „cantus
novus“ treten mit dem brasilia-
nischen Musikwissenschaftler
und Komponisten Dr. Jean Gol-
denbaum und Pastor Claudio
Boning (aus dem Raum Holz-
minden) in einen künstleri-
schen Dialog ein. Das Pro-
gramm „Shalom“ bietet hebräi-

sche Gesänge, Collagen und Tex-
te, die dem Anlass eines Geden-
kens neuen Raum geben. Er-
gänzt wird das Programm durch
BeiträgeJugendlichervonderJo-
hannes-Brahms-Musikschule.
Der Eintritt ist frei, am Aus-
gang wird um eine Spende zur
Deckung der Kosten gebeten.
Das Projekt wird vom Büro der
Klosterlandschaft OWL geför-
dert. Die Chorgemeinschaft
„cantus novus“ gestalte seit vie-
len Jahren Programme, die im
Hinblick auf die Erneuerung der
deutschen Erinnerungskultur
neue Wege wage.

Dr. Jean Goldenbaum gestaltet das Gedenkkonzert in der Klos-
terkirche Blomberg mit. Foto: Klosterlandschaft Ostwestfalen-Lippe

Sprayer besprühen
Ehrenmal

Lügde. Graffiti-Sprayer haben
laut Polizei in der Nacht zu
Dienstag verschiedene Stellen in
der Innenstadt von Lügde be-
sprüht. Im Emmerauenpark, an
der Stadtmauer, am Ehrenmal
sowie an Bäumen und Spielge-
räten entstand so ein Sachscha-
den von etwa 1000 Euro. Hin-
weise auf Tatverdächtige erbit-
tet das Kriminalkommissariat 5,
Tel. (05222) 98180.

Geflügelzüchter
stellen aus

Lügde. Nachdem in den ver-
gangenen Jahren nur sehr ver-
einzelt Schauen ausgerichtet
werden konnten, freut sich der
Rassegeflügelzuchtverein Lüg-
de, jetzt wieder eine Präsenta-
tion mit rund 350 Tieren ver-
anstalten zu können. Am Sams-
tag und Sonntag, 5. und 6. No-
vember, geben die Aussteller
einen Überblick über die Viel-
falt der Geflügelzucht. Eröffnet
wirddieVeranstaltungamSams-
tag um 11 Uhr im Schützen-
haus Lügde; über rege Teilnah-
me würde sich der Verein freu-
en. Telefonische Auskünfte gibt
es unter Tel. (0170) 9670827.

Heimatverein
wandert

Blomberg-Istrup. Der Heimat-
verein Istrup lädt Wanderfreun-
de für Donnerstag, 10. Novem-
ber, zur Wanderfahrt ein. Die
Wanderung geht durch Feld-
und Waldgebiete nach Alver-
dissen. Dort wird laut Ankün-
digung im Gemeindehaus ein-
gekehrt, wo es Kaffee, Kuchen
und eine Schlachteplatte gibt.
Abfahrt ist von der Haltestelle
Waldstraße um 14 Uhr.

Lügde schafft Bauland
Fünf Grundstücke sind „Auf der Brede“ in Sabbenhausen

zu haben. Interessenten halten sich aber noch zurück.

Lügde (seh). Die Stadt Lügde
bietet fünf Grundstücke am
östlichen Rand des Ortsteils
Sabbenhausen als Bauland an.
Die Hoffnung ruht insbeson-
dere auf jungen Familien, die
sich dort ihren Traum vom
eigenen Haus erfüllen könn-
ten. Doch noch hält sich das In-
teresse von Bauwilligen in
Grenzen. Woran liegt das?

Drei Einfamilienhäuser ste-
hen bereits auf dem Bauge-
biet. Jetzt soll die Fläche nach
Osten hin erweitert werden.
Gleich nebenan liegt eine gro-
ße landwirtschaftlich genutzte
Fläche. „Bisher gibt es ledig-
lich für eins der insgesamt fünf
Grundstücke eine ernste Kauf-
absicht“, sagt Sandra Lödige,
die bei der Stadt für den Ver-
kauf der Grundstücke An-
sprechpartnerin ist. Sie kann
es sich nur mit der aktuellen La-
ge erklären. „Es geht ja zurzeit
aus einer Krise raus und in die
nächste. Vielleicht ist das ein
Grund für die Zurückhal-
tung.“ Inflation, Energiekrise,
Lieferengpässe und steigende
Zinsen – wer jetzt baut oder
bauen will, braucht starke Ner-
ven und ein noch dickeres fi-
nanzielles Polster.

„Wir liegen im Ortsteil Sab-
benhausen bei einem Kauf-
preis von 27 Euro pro Qua-
dratmeter. Am Sonnenhof in
Lügde sind es schon 70 Euro.
Das ist vergleichsweise also

durchaus günstig“, sagt Lödi-
ge. Die Grundstücke im Bau-
gebiet „Auf der Brede“ haben
eine Größe von 560 bis 656
Quadratmetern. Macht also
zwischen rund 15.000 Euro bis
hin zu etwa 17.000 Euro für
ein Grundstück am östlichen
Ortsrand von Sabbenhausen.

Nach Angaben der Stadt ist
dort eine zweigeschossige Bau-
weise erlaubt, sofern das zwei-
te Geschoss als Dachgeschoss
ausgebaut wird. Zudem wird
eine rote oder rotbraune un-
glasierteZiegel empfohlen.Alt-
lasten oder Bodendenkmäler
seien in dem Baugebiet bisher
nicht gefunden worden. Ver-

kehrlich wird das Gebiet über
die vorhandenen Straßen „Auf
dem Kiel“ und „Auf der Bre-
de“ sowie den vorhanden
Stichweg erschlossen. Durch
den Kastanienweg, der direkt
vom Plangebiet abgeht, beste-
he Anschluss an die südlich ver-
laufende Lange Straße.

Wer im Baugebiet „Auf der
Brede“ ein Grundstück er-
werben möchte, der kann
sich bei Fragen zum Erwerb
an Sandra Lödige unter Tel.
(05281) 770818 und bei Fra-
gen zum Baugebiet an Ni-
cole Besler, Tel. (05281)
770862 wenden.

Fünf Grundstücke sind im Baugebiet „Auf der Brede“ im Lüg-
der Ortsteil Sabbenhausen noch zu haben.

Foto: Bebauungsplan der Stadt Lügde
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